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48 11ah111c11. Et1va SO Pe rsonen, darunter rne h­
retT „sans papiers", die unnli ttelbar 1·011 de r 
Abschiebung bedroht sind, werde n ins Ko1n-
1n issa riat der ruc Louis- ß lanc gebracht. Eine 
e rneute Protestkundgebung 1vird a ufgelöst. 
111 der Niihe endet. der \ 'ersuch, die Kirc he 
e iner christ lichen Sekte zu besetzen, in eine1n 
kollfllS<'n f-falldO'('llle ll<Ye llli t de in V\lach-n n 
personal. ;.\11 der Place Stalingrad treffe ich 
aur e ine 1-landvo ll 1·on Aktivisten de r Eisen­
bah nc rgc1ve1·kschaft., e ingekreist von e iner 
l-lunde rtschaf't der Berei tschaftspolize i <:RS. 
„Nur die Polize i vergißt die .sans papie rs' 
n icht'', schre .ibt die f ,ibi'ralio11. 

Milhvoch, 18. März 
i\1li t der Hesctzung der J<.irche von Saint-An1-
broise i1n 11 . . f.\.rrondissen1ent haben vor z1vei 
J ah ren et1va Illegale aus l'vlali , Senegal 
und Mauretanien begonnen , aul' d .ie Situat.i­
on de r „sans papie rs" auf1nerksan1 zu n1ache n 
und ihre H.<·gularisierung zu fordern. Als i111 
Son11ner 1996 die H.egie rungJuppc d ie I<.i rche 
Saint-Bernard ge1valtsan1 räunie n ließ, ka1n 
es z11 einer breiten Solidarisierung, die .f.\.n-
1;111g 1997 111 it n1assen haften Pn>testen gegen 
das Ein1vanderu ngsgesetz von Inne n1niniste r 
Debrc ih ren Höhepunkt. erreich te und 1ve­
sc11t lich zurn M.achnvechsel i1n Juni le tzte n 
J ah res beitrug. 

D ie De111onstration he u te a bend versucht, 
sy111bolisch an diese Pe riode de r „zivilgesell­
schaft lichen" i\1lobilisierung anzuknüpfe n: 
Sie begi11nt bei Sai11t-A1nbroise und führt 
nach Saint-Ben1a1·cl. Doch '"iihrcnd vor 
e ine rn Jahr noch Zehn tausende unter\vegs 
\Varen, uni ih re Sy111 pathie rnit den „sans pa­
piers" zu be kunde n, sind j e tzt, in e ine r kaun1 
1·erii11derten Situation de r Ungc ,vißheit und 
der Bedro hung, nich t n1eh r als l.500 Men­
schen auf der Straße. 

„Police partout, justice nulle part!" Die 
Sti 111111 ung ist geprägt von der in de n le tzte n 
Tagen e r fa hre ne n llepressio n: „Libcrez les 
,sans papie rs' !'' h e iß t die Parole des Abends . 
Be i1n Versuch, die Kirche Saint-Jean de 

l\ilonunartre irn 18. Ar rondisse1ne nt. zu beset­
zen, sind he ute 1vieder über hunder t Pe rso­
nen fest.gcno1n1ne n " 'orde n. 

Donnerstag, 19. März 
Oflcnsic h tlich ich die .. sa11s papiers" an 
eine n1 T iefpunkt ihre r öflenllichen ' •Virksarn ­
ke it a n. l)as spaltet 
d ie Be1vcgung. v\'ührcnd d ie e inen auf eine 
Legalisierung hoffe n könne n , niüssen die an­
deren befürchten, a bgelehnt zu 1ve rde n. Oie 
Nic h t - Regularisiertcn 1·ersuchen verzweifelt, 
auf ihre Situa tion aufn1erksan1 zu rnachen -
und verschrecken rnit. schlech t 1·orbe rc iteten 
Aktione n den legalistischen Teil der Unter­
sti'itzer. Die Grü11e11 und I<.onununisten 
haben seit de in Eintritt in die H.egierung ih r 
Eugage111c11t f'iir die „saus papiers" zurückge­
non11ncn. i\ilac!jig uene Sp1·echc r in de r 
„Coordination'', 1neint, dal3 die „sans papiers" 
für die Linke nur inte ressant 1varen, solange 
sie die rechte Regierung unter Druck se tzten. 
Nun, da sie an de r Macht sind, bezeichnen 
die ljnke n die gleiche Forde rung: „Papie re 
für alle!" als „überzogen", „radikal" ode r 
„schädlich fi'r r die Oe1nokratie". Diese Propa­
ganda zeigt ihre v\'irkungen. Die petitionsge-
1vöhnten Intellektuellen, die in1 Herbst noch 
1vortrc ich die „unerträglic he Situation" der 
Unsicherhe it und der Stig niatisie rung be­
klagt hatten , zögern jetzt offensichtlich, ih r 
syrnbolisches I<.apital zu riskie ren. 

Dazu kon11nt die Aufspliuerung des öffe nt­
lichen Interesses: ' l\'ie tun das Gerücht vo1n 
Tod de 1· Straße Lüge n zu strafen, fi nde t in 
Paris liiglich irge ndeine Dernonstration statt. 
Nach den Aktio nen der Arbe itslosen („sans 
e 1nploi") und Obdachlosen („sans logis") irn 
Dezen1ber und Januar künd igen sich jetzt 
Proteste der Schüler und Lehrer an: ;.\n den 
Schule n des Depar te1nents Seine-Saint-l)e nis 
forn1ier t sich de r Auf.-;tand de r „rnoins que 
rien" gegen die b ildungspolitische und soziale 
Misere d e r \ forstädte. In den l'vledie n do1ni­
niert die Aufregung über das Paktie re n der bür­
gerl iche n R.echte n 1nit dein Front National 
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nach den l~egionahvah Jen \'On1 15. i\iliirz. 
V\'iihrend die Zeitungell !loch in1 ()ktober der 
l)cbatte zwischen der „rnoralisrhen Linken" 
de r Petitio lläre und de r „realistischen I .in­
kenH des Regierungslage rs bre iten l~aun1 ge­
geben halle n , finden sirh j e tzt nur \vc11igc 
Pressebe r ichte iibe r die ,.sans papic rs", die 
\'Or allc n1 von d e r ,.Isolation" der Be\vegung 
halldeln und die. Strate<>'iC de r \ fc 1·z"•e ifl111lo"' 

·' b b 

kritisieren, die die Besc tzung<·n der let7.en 
Tage bestin11nt habe. Es is t e ine Stin11n11ng 
de r poli tischen Sch1viiche, in der Che\·ene-
1ncnt erkliiren kann , die Kirchenbesetzungen 
s<·icn „ein gcfundcn<·s Fressen für d<·n Front 
National". 

[) (•r Eindruck der poli1 isch <· 11 lsola tion V<'r­
stiirkt sich ;un l)onnerstag nach1nittag. l)ie 
„sans papie rs'' habe n z tt e ine r l(ttndgebttng 
vo1· der Pariser· Priifektur aufgefordert, tnll 
~<·~cn die Verhaf!l1111rcn der le tz ten l'a~e ztt „„ „, „ „, „ „ 
protest ie ren. l) ic llc de Ja (~itc is t vollst<llldig 
abgesperrt, auf den Brücken parken d ie 
Buss<· de r scl11verbe1vaf'f'neten CRS, die U­
ßah n-Züge fa hren ohne 1-Ialt unter der lllsc l 
durch, und die e t1va ~O [)e1noustranten, d ie 
sich d ennoch e ingefunde n haben , stehen 
e t\vas \'Crlo rc n a1n anderen Ufe r der Seille, 

neben der i\llctro-St.ation (:ha telet.. Fast sieh t 
es so aus, als 1vürde de r linken R<·gicrung ge­
lin<„cn \Vorall d ie rechte l~eo·ierull"' "'esche i-o:> ' \') bb 

te rt ist: die Frage der „sans papic rs" lautlos zu 
e rledigell . 

Mitte April 
Aus l·J11111a11it1' 11nd T.ibh·o/ion, die a1n ausfiihr­
lichstcll über die Sache d er „sans papie rs" bc­
rirh t.en (\V\1'1v.hu1nani1.e.prcsse.fr und W\V\v.li­
beratioll .co1n), erfahre ich : .A.111 28. ivliirz 
haben Passagie re des Fll!gs nach Ba1nako 11ncl 
011gaclol!go11 die f\bschiebung von 12 „sans 
papic rs" aus i\ilali verhinde rt. ,'\ls den an ih re 
Sitze gefesse lten Gef;1nge nen Mundk!lebe l 
ang<'ll'gl \\l('rd<'ll so lk·n. ko1111111 es zu cin<'ll l 
1vütcndcn Protest der Re isenden , de r die be­
gleitenden Polizisten z11•ingt, das Flugzeug 
1nit ihren Gefangenen 1viedcr zu verlasscll. 

l) ieser spcktakuliirc Z1visrhenb11l b r ingt die 
„salls papie rs" \vicde r i!l die Schlagzeilen. Ani 
7. t\pril, nach 1veiterc11 gewa l1.san1en Abschie­
b11ngen, n1elden sich 147 Filn1e 1nache r (die 
„Ehre d es französischen l{i llos", 1vie Godard 
sich a11sdrückt) zu \>Vor t 11nd fragen die Re­
gie rl!ng: „\>Varuni d iese r repressive EiJcr, 1ve nn 
es doch so e infi1ch \Vilre zu regularisie 1·c ll , 



d.h . einen \•o rübcrgehendcn l\ ufenthalt für 
ein.Jahr zu ge\v;\h ren:." 

Ja. \\'arL1111? !Vlit den \•\'orten des lnnenn1ini­
sters handelt es sich dar11n1, e in „starkes Sig­
nal„ z11 geben, daß Frankre ich nicht „to llte la 
rniscrc du n1011de" a11fnchn1<·n könne. l)icsc 
Botschaft, vordergründig den .-\nnen alle r 
(französischsprach igen) l .iinder z11gedacht, 
richtet sich in e rster I.inie an das he irnische 
1'11hl ik111n. iVlit Blick at1f di(' starke 1·ech1sex­
trc111c v\'i\h lerschaf't soll d e r Eindr11ck e in­
\\'a nd<-r1.111gspoli 1,isc he r l .ax he i t \·enn ieden 
werde n. Doch " 'ie die Erf;1h rung d e r le tzten 
Jahre zeigt, sind es gerade die rnartialischen 
\lc rs11ch(', die lnllnigration Zll begrenzen 
oder aur. 'ull Zll redL1zi<· ren, die daz11 bc ige­
trag('n haben, das l\.lin1a der \ terfolgung und 
d<'r rassistischen Iletzc zu schaffen, vou <lcn1 
<k-r Fron1 National profitiert. 

Als arn 8. r\pril in1 Parlan1c·nt die le tzte l.c­
Sllng d es nc L1c11 Einreise- lllld ;\ul(·111hal1s­
gese1zes (,J .oi (;he\·c~nenH:nt" ) stattfinde t, ist 
ka11n1 die l~ede ,·o n ck·r ungebroche ne n Lo­
gik des \1e rdachts, die Z\\'ischcn gt1t('n und 
schlechten Eirnvanderern unte rscheide t und 
die illegale J111n1igration in die Niihe d es \ 1e r­
brechens rückt. Die l{ritik de r Grünen und 
der Kon11nunisten an der Politik des lnnen­
tninisters erschöpft sich \l'eiLgehend in de r 
J{lage 1·1 ber die „w(ethoden" und „l11e ffe kti,·i-
1ii1" der 1\us\veis11ng«·11. d ie· in d<.'ll k·t.ztcn ·ra­
gen so viel 1\111'111c1·ksa1nke it erregt haben. Ein 
grüner ;.\hg<·ordnc·tcr <· rk liirt: „l)ic I.inke ver­
lie rt ihre Seele - für nichts und \viede r nichts. 
Nicht ('inrnal l'asqt1a und Debre haben nen­
nens\,·erte ;\bschiebezahlcn erre icht." Ein J\1il­
glicd der „(;a11cl1<' Socialistc" schlägt vor, wl i­
litiinnaschincn einzuse tzen, 1ttn die 11nschönen 
Szenen bei de n l.iniC'nflügen zuvenneiden. 

·I / ·'''' izi.o.,f 1•11 111·111j1t1/1•r11 1•i ,~,~ 
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In diesern Zttsa1nn1enhang \vird auch die 51 
Frage aufgc \vo1·fen: V\'ie \·ie le ( :harte rllttgze tt-
ge niüßten täglich starte n, 1u11 in absehbarer 
Zeit 7!>.000 wle nsche n außer Landes Zll brin­
gen? \ l\'ie viele Po lizislen 1nl1ßt<'n eingese tzt 
\V('rden, tttn die Il legale n zu \·e rhaften ? Der 
Zynisrnus solcher l\.alk11latione n 111acht i111- . 
111e rhin de utlich , daß die repressi\·en wlaß­
nal11nen de r l~e<rierun<r kau111 O'Ceio-net sind n \l ;-, n ' 
irgend e t,vas an d e r Tatsache de r Ein\,·ande-
rung und des illegalen r\ 11fen1halts z11 iin­
dern. Das l~eg11larisicrungs-Pr~jckt (~he 1·enc-

111cnts 1vird Zehntausende \ 'Oll lllegalisi<-rt<'tl 
übriglassen. Nach eiern Gesetz 111 üßten sie ab­
geschoben 1vc1·den. Tatsi"ichlich \Verde n sie j e­
doch in Frankreich ble iben , ' "enn auch unter 
den Bedingungen e iner \·<·r·schürften l~epres­
sion und J\1larginalisie rung. In diese r Ein­
sch i"r chterung siehl J\1a<\jigue ne (;isse den 
l·Iaupteffckt und das kaurn ,·erhohle ne lnte r­
(•ssc d<-r lllC'galisic rungspolit.ik: 

„Es geht in \•\'irklichke it nicht da1·un1 , die 
l ,e ute aus dein Land zu schaffe n , sonde rn e in 
Res('tToir von billigen , \ve il rechtlosen r\r­
beitskriirte n zu erhalten, das vor allein \·011 

<k·r (;;rstronott1ie, der Textil- 11nd }Jauinclu­
strie ausgeschöpft \\'ird. Das betrifft nicht nur 
ein paar l~linterhofhetriebe. In alk·n öffe ntli­
chen (;roßpn~jekten der letzten.Jahre, \·on l.a 
J)(-fense bis zur neuen Na1.ionalbiblio1he k, 
steckt vor alle111 die r\rheit der ,sans papic1·s '." 

Unte r de r .Adresse \\'\V\v. bok.nct/p<~jo l/finclen 

sich lnfonnationen i"rbe r aktuelle Aktione n 
der „sans papie rs" und ein un1fr1ngre iches ;\i·­
chiv 111 it Zei tungsartike ln 11nd I<.01nrnuniq11cs 
aus d en le tzten z1vei Jahren . 
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